
6. Rottenburger Kulturnacht – Programm 
 
 
Bahnhof 
 
Marinekameradschaft Rottenburg e.V. 
 
19.30 Uhr, 20.30 Uhr, 21.30 Uhr, 22.30 Uhr 
Aus seinem reichhaltigen Repertoire bietet der Shanty-Chor der Marinekameradschaft eine 
Auswahl von Seemannsliedern und Shantys. 
Dauer jeweils ca. 20 Minuten 
 
 
Modell-Eisenbahn-Club Rottenburg e.V. 
 
20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr, 23.00 Uhr 
Mit Schmalzbrot und Bier durch die Welt der Eisenbahn 
Reiseberichte und Filme der Mitglieder des MEC – von Amerika bis in die Türkei.  
„Auf kleiner Spur durch Baden-Württemberg“  
lautet der Titel des Films über die Modelleisenbahnausstellung in der Rottenburger Festhalle 
aus der Reihe „Eisenbahn-Romantik“ des SWR. 
Dauer jeweils ca. 30 Minuten 
 
 
Arbeitskreis Stadtbild Rottenburg 
 
19.30 – 24.00 Uhr 
Ausstellung zur Geschichte und Architektur des Rottenburger Bahnhofs und zum 150-
jährigen Jubiläum der Strecke Rottenburg-Eyach der oberen Neckarbahn. 
 
19.30 – 24.00 Uhr 
 
 
Poststr. 1 
Fon (07472) 41078 
 
 
Bistro & Lounge 
 
19.00 Uhr, 20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr 
Kulinarische Eskapaden 
Lesung rund ums Essen mit Christian Steinbach. 
Dauer jeweils ca. 10 Minuten 
 
19.00 – 23.00 Uhr 
 
 
Bahnhofstraße 18 
Fon (07472) 9808844 
infoprogram@aol.com 
 
 
Café Amadeus 
 



20.00 Uhr 
Die WORKAHOLICS präsentieren mit zwei Akustikgitarren und kleinem Schlagwerk Songs 
aus verschiedenen Jahrzehnten und Musikrichtungen. Dabei schrecken sie trotz ihrer Mini-
malbesetzung ohne Bass auch vor Songs von Queen, den Dire Straits oder Elton John nicht 
zurück. Auch Songs von den Eagles, Stones, CCR, Status Quo oder Joe Cocker stehen auf 
dem Programm – alles live ohne doppelten Boden oder sonstigen Schnick-Schnack. Mit viel 
Spaß an der Musik und ohne Ziel, das Original hundertprozentig kopieren zu wollen, spielen 
die WORKAHOLICS ihre eigenen Interpretationen von bekannten und weniger bekannten 
Klassikern der Rock-, Pop-, Blues- und Folk-Musikgeschichte. Dabei kommt es nicht darauf 
an, wie groß die Bühne ist. Auf kleinstem Raum in verrauchten Pubs fühlen sie sich genauso 
zu Hause wie auf großen Open-Air-Bühnen. „The main thing is music – Hauptsache Musik“ 
lautet das Motto der drei Musiker, die alle auf viele Jahre Erfahrung in unterschiedlichsten 
Bands und Musikrichtungen zurückblicken können.  
Die WORKAHOLICS sind: K. D. Göggel und Gernot Stehle an den Gitarren und Heiko 
Borkowsky an den Drums. 
 
20.00 – 22.00 Uhr 
 
 
Bahnhofstraße 15 
Fon (07472) 26168 
 
 
Café Fortuna 
 
17.00 Uhr 
Eröffnungs-Party mit Double-U 
Double-U, das sind Peter Winniger (sax), Volker Weiß (git), Matthias Wiesner (kb) und Nico 
Walczyk (dr). Die seit vielen Jahren eingespielte Formation aus dem Großraum Tübingen 
spielt Jazz von Canonball Aderley bis Frank Zappa, aber auch Eigenkompositionen. Mit einer 
Mischung aus Swing, Latin, Hardbop, gewürzt durch gelegentliche Reggae- und Popelemen-
te. 
 
17.00 – 20.00 Uhr 
 
 
Stadtlanggasse 32/34 
Fon 0157 56351937 
 
 
Diözesanmuseum 
 
18.00 Uhr, 20.00 Uhr 
„Wenn Welten sich verändern. Erfahrungen von Aufbruch und Weite im Diözesanmu-
seum Rottenburg“ 
Führung mit Dr. Melanie Prange und Milan Wehnert M.A. 
 
19.00 Uhr 
„Schœniu lant rîch und hêre“ – Musik über das Reisen im Mittelalter 
Sumelo-Blockflötenensemble der Musikschule Rottenburg. 
Moderation: Pieter Minden 
 
21.00 Uhr 
ENTR’ACTE – Musik für Flöte und Harfe 
Imma Deininger, Querflöte und Petra Kruse, Harfe 
 



18.00 – 21.30 Uhr 
 
Karmeliterstr. 9 
Fon (07472) 922-182 
Fax (07472) 922-189 
 
 
Dom St. Martin 
 
18.00 – 22.00 Uhr 
„Der Dom St. Martin – heute und früher“ 
Im Laufe ihrer Geschichte hat die Pfarr- und Domkirche St. Martin ihr Gesicht oft und grund-
legend verändert. Im Schnitt wurde das Innere des Gotteshauses alle 25 Jahre grundlegend 
renoviert. Um 1900 zeigte es sich mit neugotischer Ausstattung. 1928 wurde St. Martin 
rebarockisiert, in den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts wurde ein Großteil der Ausstattung 
wieder entfernt. 1978 wurde die barocke Malerei im Innern rekonstruiert. Seit 2003 nun er-
strahlt er in seinem hellen und freundlichen modernen Gewand. 
Mittels Bildern soll im Dom versucht werden, diese längst vergangenen Phasen noch einmal 
aufzuzeigen. Manchen werden diese noch aus eigener Erfahrung bekannt sein, andere wer-
den erstaunt sehen, wie sich das Innere von St. Martin im Laufe der Zeit verändert hat. 
 
19.30 – 20.30 Uhr 
Festliche Musik für Blechbläser und Orgel 
Vom Barock bis in unsere Zeit 
Einen interessanten und abwechslungsreichen Querschnitt durch die Musik der Jahrhunder-
te bieten das Blechbläser-Ensemble „DIE BLECHSPEZIALISTEN“ von Musikdirektor Arno 
Hermann in großer Besetzung mit vier Trompeten, Horn, vier Posaunen und Tuba gemein-
sam mit Frau Annette Klaiber-Bächle an der Domorgel. 
Zur Aufführung kommen u. a. Werke von Henry Purcel, Johann Pachelbel, Georg Friedrich 
Händel, Anton Bruckner, Felix Mendelssohn-Bartholdy, Richard Strauss, Arthur Bliss, Dirk 
Brossé und Chris Hazel.  
Die musikalische Leitung hat MD Arno Hermann. 
 
21.30 Uhr 
Geistliche Musik der Jugendchöre der Domsingschule 
Regelmäßig singen die Jugendchöre der Rottenburger Domsingschule in den Gottesdiens-
ten am Sonntag und an den Feiertagen im Dom St. Martin. Dies ist ihre vornehmliche Aufga-
be. In der Kulturnacht wird eine Auswahl der Rottenburger Mädchenkantorei und der Rotten-
burger Domsingknaben an ihrem liturgischen Wirkungsort geistliche Musik durch die Jahr-
hunderte zum Besten geben. 
Mitwirkende: Rottenburger Mädchenkantorei, Männerstimmen der Rottenburger Domsing-
knaben. Leitung: Ulrike Härter, Stimmbildnerin an der Domsingschule 
 
18.00 – 22.00 Uhr 
 
Fon (07457) 731120 
Fax (07457) 731121 
hermannar@aol.com 
 
 
Ehgner Eck 
 
19.30 Uhr, 20.30 Uhr, 21.00 Uhr 
Lesung mit Christian Schulz 
Dauer jeweils ca. 30 Minuten 



 
In den Pausen unterhält der Magier Andy Buchmann die Besucher mit seinen erstaunlichen 
Kartentricks. 
 
22.00 Uhr 
Das „Drei-Finger-Projekt“ spielt wenig gehörte Cover-Versionen aus Blues, Jazz und Rock. 
Ein raffiniertes Programm aus akustischen und elektrischen Elementen. Ein durchgehend 
warmer Kontrabassgroove, intuitiv virtuose Gitarren und eine tiefe, außergewöhnliche Stim-
me! Neben vergessenen Perlen der neueren Musikgeschichte von Tom Waits, Iggy Pop, 
Kraftwerk, Ween, The Doors über J. J. Cale bis hin zu Calexio und Depeche Mode hört man 
auch anspruchsvolle Inhalte aus der Ufa-Zeit von Goethe und Georgette Dee spielerisch 
leicht vertont. 
Mike Stadel – Kontrabass, Rhythmus 
Matze Nill – E-Gitarre, Banjo, Gesang 
Martin Norz – Gitarre, Gesang 
 
19.30 – 24.00 Uhr 
 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Ehinger Platz 2 
Fon (07472) 6550 
www.ehgnereck.de 
 
 
Eintracht 
 
20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr 
Sonja und die Maratongas 
spielen betörende Musik der 30er bis 50er Jahre: Liedgut der Kilima Hawaiians, von Lale 
Andersen, Hans Albers, Caterina Valente, Freddy Quinn und einigen Anderen mehr. 
Bernd Hawaii – Gesang, Hawaiigitarre, Gitarre, Ukulele 
Sonja Doro – Gesang, Kontrabass, Ukulelenbass 
Uwe Bongo – Percussion 
Dauer jeweils ca. 30 Minuten 
 
20.00 – 22.30 Uhr 
 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Bahnhofstr. 22 
Fon (07472) 6613 
 
 
Eugen-Bolz-Gymnasium 
 
19.00 Uhr, 20.00 Uhr 
„Die Kunst der Fuge“ 
Das Kompositionsprinzip der Fuge spielt nicht nur im Werk Johann Sebastian Bachs eine 
wichtige Rolle. 
Schülerinnen und Schüler aus Oberstufenkursen des EBG „übersetzen“ diese Kompositions-
technik und präsentieren sie in verschiedenen Kunstformen – Theater – Musik (und Bewe-
gung) – Kunst. 
Gespielt wird in den Räumen des EBG: Foyer – Aula – Römerbad. Das Publikum zieht dabei 
von Ort zu Ort. 
Dauer ca. 45 Minuten 



 
19.00 – 20.45 Uhr 
 
Mechthildstr. 26 
Fon (07472) 9387-0 
Fax (07472) 9387-40 
klausweg@t-online.de 
 
 
Festhalle 
 
Förderverein Schwäbischer Dialekt e.V. und schwäbische mund.art e.V. 
 
19.00 Uhr, 20.00 Uhr, 21.00 Uhr 
Schwäbische Mund.Art vom Feinsten mit Bernd Merkle und Thomas Felder  
Die beiden ersten Sieger der Sebastian-Blau-Preis-Wettbewerbe 2008 und 2012 stehen an 
diesem Abend mit qualitätsvollen schwäbischen Kostproben gemeinsam auf der Bühne. 
Wortkarg, schlitzohrig und saugrob schaut der Buchautor und Kabarettist Bernd Merkle den 
Schwaben nicht nur aufs Maul, sondern auch tief ins Herz und in die ureigenste schwäbische 
Seele. Er entdeckt Seiten, die zum Schmunzeln und auch herzhaftem Lachen anregen. Sei-
ne Pointen treffen schonungslos ins Schwarze und legen die Wesensart des Schwaben of-
fen. 
Liedermacher Thomas Felder wurde bereits 1977 mit drei Kleinkunstpreisen ausgezeichnet. 
Er erhielt für mehrere seiner fünfzehn Alben den Preis der Deutschen Schallplattenkritik und 
erschien regelmäßig auf den obersten Plätzen der Lieder-Bestenliste. Werke von ihm finden 
sich in Schul- und Volksliederbüchern. Über tausend Konzerte gab er an den unterschied-
lichsten Orten in Europa und wurde von internationalen Kulturinstituten bis nach Chile enga-
giert. Am besten kennt man ihn aber im Schwabenland, dessen Mundart viele seiner Lieder 
prägen.  
 
 
Elke Ursinus 
 
22.30 – 01.30 Uhr 
Abschluss-Party mit „Family Affairz“ 
Family Affairz bedeutet Soulmusic mit Familienanschluss. Wo sie spielen, trifft Soul-Opa Ray 
Charles seine musikalischen Söhne, Töchter, Enkel – von Stevie Wonder über Randy Craw-
ford bis Joss Stone. Family Affairz spielt Hits mit Groove und Seele. Und ab und zu schaut 
die funkige Verwandtschaft vorbei: mit Hits von Nils Landren und Candy Dulfer zum Beispiel. 
Selten waren Familienangelegenheiten so mitreißend und Gute-Laune-verdächtig.  
Nancy McAnally – vocals  
Fabian Vossler – keys  
Jörg Heinkel – git  
Ruben Reichert – drums  
Peter Wondra – bass  
 
19.00 – 01.30 Uhr 
 
 
Seebronner Straße 20 
Fon (07472) 165-305 
 
 
Galerie KUnst im KApuziner 
 



17.00 Uhr 
Ausstellungseröffnung: 
„Mensch – Kunst – Raum – Eine Begegnung“ 
Die Künstler der Galerie stellen sich mit einer Sonderausstellung zur Kulturnacht vor. 
 
17.30 Uhr, 18.30 Uhr, 19.30 Uhr 
„Die Lichter unserer Stadt“ 
Kunstangebot für Kinder ab dem Grundschulalter. 
Mit Sabine Saile. 
 
ab 17.00 Uhr 
„Kulturnachtsimpressionen in Farbe, Form, Bewegung –  
kurze Begegnungen an der Leinwand“ 
Gemeinsam mit Ihnen malen wir ein Kulturnachtsbild. 
Jeder der Lust hat kann für einen Moment vor der Leinwand verweilen, 
Farbe und Form entdecken, sich ausprobieren, mutig sein, still werden, 
Spaß haben und anderen Menschen auf dem Bild begegnen. 
 
ab 17.30 Uhr 
„Im Laufe der Zeit“ 
Ein mosaikArtiges Fantasieprojekt über Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 
Für alle Altersstufen, mitmachen sehr erwünscht! 
Mit Eva Hieber. 
 
21.00 Uhr, 22.30 Uhr, 23.45 Uhr 
HöRMAL! 
Die Musik malt Bilder, die Bilder haben Rhythmus. 
Die Kunst beflügelt, beeinflusst, inspiriert – und umgekehrt. 
Eine Liveperformance. 
Bettina Noack mit iPad und Beamer, Joey Kraus an der E-Gitarre 
 
17.00 – 01.00 Uhr 
 
 
Gartenstraße 8 
Fon (07071) 252781 
kuka.rottenburg@gmail.com 
 
 
Gaisholzturm 
 
Stadtarchiv Rottenburg am Neckar 
 
20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr 
Orte, die den Schrecken wecken, oder: Grusel im Gaisholzturm 
Unsere Vorväter glaubten an sie: an die Geister, Hexen und Dämonen, an die verrufenen 
Orte, um die man nächtens besser einen balkendicken Bogen macht. Und wir? In dieser 
Nacht wollen auch wir dran glauben und bieten: Originale Geschichten aus grausig und einer 
Nacht. (Und Tee gibt’s auch.) 
Treffpunkt: Ecke Reiserstraße/Rotes Meer 
Dauer jeweils ca. 45 Minuten 
Teilnehmerzahl begrenzt auf je zehn Personen 
 
20.00 – 22.45 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 
 



Fon (07472) 165-333 
Fax (07472) 165-392 
archiv@rottenburg.de 
 
 
Josef-Eberle-Brücke 
 
20.00 Uhr 
„Blätter auf dem Neckar“ 
Schülerinnen und Schüler des Kunstprofils der 10. Klasse des Paul-Klee-Gymnasiums brin-
gen verschiedene in Kunststoff eingeschweißte Blätter zu Wasser. 
 
20.00 – 20.30 Uhr 
 
Fon (07472) 93870 
 
 
Jugendhaus Klause 
 
20.30 Uhr – 21.30 Uhr, 22.30 – 23.30 Uhr 
The Noerds 
sind eine neue Soul-Rock & Reggae Coverband aus dem Kreis Tübingen.  
Die sieben Musiker um Frontfrau „Noerdy Sue“ spielen in klassischer Rockbesetzung, ver-
stärkt durch das „Noerdy Shakers“-Gebläse. Mit rockigen Grooves und scharfen Bläser-
Sounds übersetzen sie den Soul in die Neuzeit und sind musikalisch unterwegs zwischen 
Soul, Rock’n Reggae. 
Beim letzten Neckarfest gaben sie ihr Debüt auf der Jugendhaus-Bühne im Schänzle. 
 
21.45 Uhr – 22.15 Uhr 
Funky Fly Crew  
Eine einmalige Show der Breakdancer vom Jugendhaus Klause wird hier geboten: 
Powermoves der Extraklasse, bei denen mit Sicherheit jeder Zuschauer an der Schwerkraft 
der Erde zweifelt. Und die Jungs gehören nicht nur regional zu den Besten, sondern über-
zeugen auch bei großen Battleveranstaltungen mit ihrem Können! 
 
19.00 – 01.00 Uhr 
 
 
Schadenweilerstraße 11a 
Fon (07472) 41508 
jugenhaus@rottenburg.de 
 
 
Justizvollzugsanstalt 
 
18.00 – 23.00 Uhr 
Werden Sie Teil der Ausstellung „Sitzen“ und nehmen Sie Platz zwischen diversen Kunst-
werken die „das Sitzen“ zum Thema haben und gönnen sich einen kleinen Pausensnack zu 
Kaffee oder Tee. Die Exponate sind in Zusammenarbeit mit Inhaftierten aus der wöchentlich 
stattfindenden Kunstgruppe entstanden. Die Leiterin der Kunstgruppe wird anwesend sein 
und gerne Ihre Fragen zum Projekt beantworten.  
Die Ausstellung findet witterungsabhängig auf dem Parkplatzgelände der Justizvollzugsan-
stalt statt.  
 
18.00 – 23.00 Uhr 



 
 
Schloß 1 
Fon (07472) 162-311 
gerhard.bruessel@jvarottenburg.justiz.bwl.de 
 
 
Kalkweilertor-Turm 
 
18.30 Uhr 
Der Stadt aufs Dach geschaut 
Geschichten und Gedichte von Häusern, Kirchen, Mauern und Toren. 
Mit Rosemarie Sieß-Vogt 
Treffpunkt: Kalkweiler Steige, beim Brunnen 
 
18.30 – 19.00 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Fon (07472) 916235 
Fax (07472) 916233 
info@wtg-rottenburg.de 
 
 
Kino im Waldhorn 
 
20.30 Uhr 
Theater Hammerschmiede präsentiert 40 min. ihrer neuen Produktion: 
„Eine Amerikanische Nacht“ 
Eine literarische, musikalische und fotographische Reise ins Land der 
Un(begrenzten)möglichkeiten... Die Geschichten des amerikanischen Autors Raymond Car-
ver beleuchten auf dramatische, berührende aber auch witzige Weise Momente aus dem 
Leben einfacher Menschen. Auch in der Musik der amerikanischen Komponisten Scott Jop-
lin, Paul Schoenfield und Leonard Bernstein ist das Land der Extreme deutlich spürbar und 
blickt uns schließlich aus den Bildern des Fotographen Theo Barth unverhüllt an. 
 
22.00 Uhr 
Trio Tonal 
Die Tübinger Band Triotonal präsentiert Musik aus Lateinamerika in neuem Gewand. Die 
Poesie eines Pablo Neruda, treibende Latin-Rhythmen, afro-peruanische Cajonbeats und 
Tupfer von Tango und Rumba verknüpfen sich in den Stücken zu einem charakterstarken 
Sound. 
Im Programm finden sich meist Eigenkompositionen des gebürtigen Chilenen und Wahltü-
binger Sergio Pinto Basili. Pintos Saitenzauber auf Gitarre verbündet sich mit kammermusi-
kalisch-balladesken bis folkig-tänzerischen Tönen – er kreiert sie zusammen mit Angela von 
Gündells warmem Cellospiel und Kathryn Doeners virtuoser Geige; perkussive Akzente mit 
afroamerikanischen Rhythmen setzt der Percussionist Rolf Nill. 
 
23.15 Uhr 
Josef Eberle – Sebastian Blau: Eine poetische Biografie 
Dokumentarfilm, Länge: 25 min. 
Josef Eberle ist hierzulande jedem vertraut, nicht zuletzt, weil der auch unter seinem Pseu-
donym Sebastian Blau bekannt gewordene Mundartdichter 1901 in Rottenburg am Neckar 
geboren wurde. Im Film erfahren wir Vieles aus Eberles Leben, das dem Einen oder Ande-
ren aber noch nicht bekannt sein dürfte. Es handelt sich hier also um einen Abriss, der teils 
dokumentarisch aufgearbeitet wurde, teils durch gespielte Szenen im nachempfundenen 
Rottenburg des frühen 20. Jahrhunderts veranschaulicht wird. 



 
24.00 Uhr 
Kurzfilme zur Kulturnacht 2015 
Den einen oder anderen Kurzfilm haben Sie vielleicht schon gesehen, als Vorfilm oder im 
Rahmen einer Kurzfilmnacht. Das 80-minütige Kurzfilmpaket zur Kulturnacht 2015 aber si-
cher noch nicht, denn Klassiker sind gemischt mit aktuellen Produktionen. Extrem kurzweilig 
und sicher ein Highlight für die Lachmuskeln bei der diesjährigen Kulturnacht. 
 
20.30 – 01.30 Uhr 
 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Königstr. 12 
Fon (07472) 22888 
Fax (07472) 26573 
www.kinowaldhorn.de 
 
 
Kirche St. Moriz 
 
20.45 – 21.45 Uhr 
„LOOK AND HEAR – SCHAUT UND HÖRT!“ 
Eine besondere Kirchenführung mit Musik 
Seit Advent 2014 ist die Stiftskirche St. Moriz nach dreivierteljähriger Renovierung wieder 
geöffnet - und noch wunderschöner geworden! Mit ihrer besonderen Atmosphäre gehört sie 
zu den eindrucksvollsten Kirchen in Rottenburg und größerer Umgebung. In einer besonde-
ren Kirchenführung in Wort und Musik wird sie an diesem Abend auf eigene Art und Weise 
neu erlebbar: Der frühere Diözesankonservator und Diakon Wolfgang Urban wird an ausge-
wählten Stellen und Orten in der Kirche die Geschichte und Gegenwart dieses beeindru-
ckenden Kirchenbauwerks lebendig werden lassen und dabei so manch „Uner-/gehörtes“ 
erzählen. Dazwischen singt die Choralschola St. Moriz mit Begleitung der ebenfalls frisch 
renovierten, großen Albiez-Orgel österliche Hymnen – neukomponierte und überlieferte „An-
thems“ – aus der englischen Kirchenmusiktradition und bringt den Raum auf musikalische 
Art zum S(ch)wingen...  
Die musikalische Leitung hat KMD Anton Aicher. 
 
20.45 – 21.45 Uhr 
 
Fon (07472) 6580 
pfarramt-st-moriz@online.de 
 
 
Kreissparkasse 
 
19.00 Uhr, 20.30 Uhr, 22.00 Uhr 
Reutlinger Salonorchester „Les Papillons“ 
1987. Ein Flohmarkt. Ein verstaubter Koffer voller vergilbter Noten. Damit beginnt die Ge-
schichte des Reutlinger Salonorchesters „Les Papillons“. Seitdem verstehen sich die 
„Schmetterlinge“ als Hommage an eine Kultur musikalischer Unterhaltung, die bis zur Mitte 
des 20. Jahrhunderts aus den Kaffeehäusern, Hotels und Tanzsälen internationaler Metropo-
len wie Paris, Berlin und Wien nicht wegzudenken war. 
In original Berliner Besetzung und nostalgischen Kostümen werden die duftigsten Weisen 
alter Schlager, beschwingte Tanzstücke der goldenen 20er Jahre, Melodien aus alten Film-
klassikern und bis heute unvergessene Ohrwürmer zu Gehör gebracht. Freuen Sie sich auf 
eine musikalische Zeitreise in die Welt der Salonmusik. 



 
19.45 Uhr, 21.15 Uhr 
Peter Nagel – Josef Eberle alias Sebastian Blau und seine Schwaben 
 
19.00 – 22.30 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Königstr. 18 
Fon (07472) 1603-2220 
 
 
Kulturzentrum Zehntscheuer 
 
18.00 – 18.30 Uhr 
Ausstellungseröffnung „Mitglieder des Kulturvereins Zehntscheuer zeigen ihre Kunst“ 
Eröffnung: Petra Stolting 
Die Ausstellung ist bis 26. April 2015 geöffnet. Öffnungszeiten: Sa, So 13 – 18 Uhr und Mi – 
Fr 15 – 18 Uhr. 
 
20.15 – 21.30 Uhr 
Was? Poetry slam: 
Ein Poetry slam ist ein Dichterwettstreit. In der Regel treten sechs bis acht oder mehr Kandi-
daten in zwei Runden gegeneinander auf und das Publikum darf per Applaus entscheiden, 
wer aus der jeweiligen Runde ins Finale kommt. Es gibt drei Regeln für die Slamer (bitte 
nicht mit Doppel-M also Slammer schreiben, man hat sich auf diese Schreibweise in der 
Slam-Szene geeinigt): 
1. Die Texte MÜSSEN selbst geschrieben sein 
2. Es dürfen KEINE Hilfsmittel verwendet werden (etwa eine Clownsnase oder ein Instru-
ment; außer der Moderator und die Special-Guests außer Konkurrenz) 
3. Es gibt ein Zeitlimit, an welches sich jeder Teilnehmer halten muss. 
So einfach ist ein normaler Slam! 
Wie? und wer? Wir werden eine etwas abgeänderte Form der Slam Poesie vorführen. Nikita 
Gorbunov wird als Moderator durch das Programm begleiten und wir werden ca. drei bis vier 
Slamer einladen. 
 
22.30 – 24.00 Uhr 
„Late Night Big Band Rottenburg“ 
Auf Initiative von Karl Friedrich Baur (Vorsitzender des Kulturvereins Zehntscheuer) und Ar-
no Hermann (Musikdirektor der Stadt Rottenburg am Neckar) stellen der Kulturverein Zehnt-
scheuer und die Musikschule Rottenburg zur Kulturnacht 2015 eine Big Band zusammen, die 
sich vor allem aus Lehrern der Musikschule Rottenburg und Musikern aus dem Großraum 
Rottenburg zusammensetzt. 
Es werden Big-Band-Arrangements u. a. von Thad Jones, Woody Herman und Oliver Nelson 
gespielt. 
Es gibt einen Getränkeverkauf. 
 
18.00 – 24.00 Uhr 
 
 
Bahnhofstr. 16 
Fon (07472) 165-214 
Fax (07472) 165-382 
post@kultur-rottenburg.de 
www.kultur-rottenburg.de 
 
 



Marktplatz 
 
Elke Ursinus 
 
17.00 Uhr, 17.30 Uhr, 18.00 Uhr 
Kellerführung mit „Music goes Underground“ 
Der Stadtführer Jürg Gaebele führt in und durch den Keller von Juwelier Schäfer – musika-
lisch unterstützt von Wolfgang Reichert, Kathryn Döhner und Julian Kehrer. 
Treffpunkt: Am Marktbrunnen 
 
17.00 – 18.30 Uhr 
 
Fon (07472) 2799370 
elke.ursinus@online.de 
 
 
WTG 
 
17.30 – 18.30 Uhr 
Der Stadtknecht erklärt die heutigen Straßen- und Gassen-Bezeichnungen 
Seit wann gibt es diese? Was war davor? 
Wussten Sie, dass es in der Stadt Rottenburg lange Zeit nur eine Straße ohne weitere Be-
zeichnung gab? Alles andere waren Gassen mit verschiedenen Bezeichnungen, wie Bewoh-
ner oder Funktion einer dort wohnenden oder tätigen Person. 
Mit Ekkehard Kaupp. 
Treffpunkt: Am Brunnen vor der WTG 
 
17.30 – 18.30 Uhr 
 
Fon (07472) 916235 
Fax (07472) 916233 
info@wtg-rottenburg.de 
 
 
Petra Mattes 
 
18.16 – 21.16 Uhr 
Installation: „Ist das Kunst oder kann das weg?“ 
16 Verkehrskegel beschreiben das Spiel „Mensch ärgere Dich nicht“. 
 
18.16 – 21.16 Uhr 
info@petra-mattes.de 
www.petra-mattes.de 
 
 
Osiander 
 
20.00 Uhr, 21.00 Uhr 
„Frühling, ja du bist’s…“ - Eine leicht schräge Literaturschau 
Schwäbisch geht es zu bei dieser leicht schrägen Literaturschau. Die Schauspieler Bernhard 
Hurm und Uwe Zellmer vom Melchinger Theater Lindenhof rezitieren mit Witz und Charme 
Texte von Blau bis Brecht, von Troll bis Schiller. 
 
20.00 – 21.30 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 



 
Marktplatz 21 
Fon (07472) 1473 
rottenburg@osiander.de 
www.osiander.de 
 
 
Priesterseminar Hauskapelle 
 
21.00 – 21.30 Uhr 
Kleine Orgelmusik im Kerzenschein 
Die Hauskapelle des Priesterseminars, im Chor der einstigen Karmeliterkirche, bietet den 
festlichen Rahmen für dieses kleine Abendkonzert. Die Besucher sind eingeladen, Komposi-
tionen großer Meister aus verschiedenen Epochen zu hören und für eine halbe Stunde im 
Lichterschein die Ruhe dieses wunderschönen Kirchenraums im Herzen der Rottenburger 
Altstadt auf sich wirken zu lassen. 
Gespielt werden Werke von Johann Sebastian Bach, Jean Français, Thomas Riegler und 
Theodore Dubois. 
An der Orgel: Christina Kuttler. 
Eingang beim Johann Baptist Hirscher-Haus. 
 
21.00 – 21.30 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Karmeliterstraße 9 
Fon (07472) 922107 
 
 
Rathaus 
 
Paul-Klee-Gymnasium 
(Historischer Sitzungssaal) 
 
18.00 – 18.45 Uhr 
Singing Sisters – PKG Unplugged 
Seit über 25 Jahren treten etablierte Musiker in den Unplugged-Konzerten des Musik-
Fernsehsenders MTV auf und präsentieren ihre Songs in neuen Akustikversionen. Auch der 
Chor des Paul-Klee-Gymnasiums hat sich in seinem Programm „PKG Unplugged‟ bekannte 
Hits von David Guetta, Michael Jackson, Ed Sheeran und vielen anderen zum Vorbild ge-
nommen und sie auf eine ganz eigene Art und Weise gecovert.  
Leitung: Julia Kiesewalter 
 
 
St. Meinrad-Gymnasium 
(Rathausfoyer) 
 
19.00 Uhr, 19.30 Uhr, 20.00 Uhr 
 
„er war gewesen ihr 
sie war gewesen sein 
sie hatte gehabt ihn zum 
sie waren gegangen zusammen 
sie waren ausgegangen zusammen 
sie waren gewesen zusammen ein 
das ist nun alles schon lange her...“ 



(Helmut Heissenbüttel: eine einfache geschichte) 
 
Beziehungskisten: Ich will dich! Du kannst mich! 
Literatur und Musik zum großen Thema „Liebe“:  
Von himmel-hoch-jauchzend bis zu-tode-betrübt!  
Von klassisch bis modern!  
Von „Ich kann dir die Welt (nicht) zu Füßen legen“  bis... 
Die musikalisch-literarische Sprechperformance bringt DAS Thema der Menschheitsge-
schichte in all seinen Facetten auf die Bühne. 
Lassen Sie sich verführen... 
Ausführende: SchülerInnen der Jahrgangsstufe 1 des St. Meinrad Gymnasium 
Künstlerische Leitung & Konzeption: Cornelia Prauser 
Dauer jeweils ca. 15 Minuten 
 
 
Paul-Klee-Gymnasium 
(Rathausfoyer) 
 
20.30 – 21.00 Uhr 
Mode und Dynamik im Barock 
Der Barock gilt als Epoche der Ausschweifungen, des Überflusses, des üppigen Lebens und 
der pompösen Formen. Wir greifen das Thema Barock auf zwei ganz unterschiedliche Wei-
sen auf. Zum einen präsentieren wir selbstgeschneiderte Kleider im Stile der Epoche, zum 
anderen stellen wir die Dynamik und die geschwungene Bewegung des Barocks durch selbst 
gefertigte Longboards dar. Beides vereinen wir in einer der Epoche entsprechenden fulmi-
nanten Show. 
 
 
Förderverein Stadtbücherei 
(Historischer Sitzungssaal) 
 
21.30 Uhr, 22.30 Uhr 
Walle Sayer 
liest aus seinem neuen Buch, das 2016 erscheint. 
Dauer jeweils ca. 30 Minuten 
 
 
18.00 – 23.00 Uhr 
 
Marktplatz 18 
Fon (07472) 165-274 
Fax (07472) 165-382 
kulturamt@rottenburg.de 
 
 
Schule St. Klara 
 
19.00 – 21.00 Uhr 
Das Programm bietet eine Präsentation von Schülerarbeiten aus dem Fach Bildende Kunst 
durch eine „Modeschau“ mit Hüten, Masken und Kleidern aus Papier (Klassen 8, 9 und J2) 
sowie Szenen aus dem Theaterstück „Kleider machen Leute“, frei nach Gottfried Keller 
(Klasse 7). 
Der Unterstufenchor übernimmt die musikalische Umrahmung. 
Veranstaltungsort: AlteTurnhalle 
 
19.00 – 21.00 Uhr 



 
 
Weggentalstr. 24 
Fon (07472) 9834-0 
Fax (07472) 9834-40 
 
 
Spitalkapelle 
 
Rein. Hören!  
Genießen Sie Konzerte in einem kunsthistorisch besonderen Ort!  
Gitarren-, Streichensembles und Bläser der Musikschule präsentieren im wunderschönen 
Ambiente der Spitalkapelle Musik aus fünf Jahrhunderten.  
Dauer jeweils ca. 20 – 30 Minuten 
 
17.00 Uhr  
Junge Nachwuchskünstler: Streicher, Gitarren, Querflöten  
 
17.30 Uhr  
Querflötentrio, Gitarrenquartett  
 
18.30 Uhr  
Veehharfen, Gitarren, Viola 
 
19.30 Uhr  
„six 4 Guit.ars“ Gitarrensextett: 
Synthese von Klassik und Weltmusik 
 
20.30 Uhr  
Violinen  
 
21.30 Uhr  
Gitarre solo  
 
22.30 Uhr  
„string theory“ – Saitensprünge zwischen Klassik und Jazz  
 
17.00 – 23.00 Uhr 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Königstr. 57 
Fon (07472) 24647 
info@musikschule-rottenburg.de 
 
 
Sülchgau-Museum in der Zehntscheuer 
 
19.30 Uhr, 20.30 Uhr 
Aus der Sammlung, aus dem Sinn? 
Rare Ware aus den Magazinen des Sülchgau-Museums 
Wer das Sülchgau-Museum kennt, kennt nur die Spitze des musealen Eisbergs. In den Ma-
gazinräumen des SAV lagern noch unzählige weitere Artefakte aus der Vergangenheit unse-
rer Region, von steinzeitlichen Funden bis zu Gemälden des 19. und 20. Jahrhunderts.  
Viele dieser Objekte können Geschichten erzählen – und an diesem Abend sollen sie das 
auch tun. Vorgestellt werden in einer kleinen Sonderschau selten gezeigte Objekte, die für 



sich sprechen und für die ehemaligen Lebenswelten denen sie entstammen. Schwerpunkt 
soll dabei sein: Spielzeug im Lauf der Epochen. 
Dauer jeweils ca. 20 Minuten 
 
19.30 – 21.00 Uhr 
 
Bahnhofstr. 16 
Fon (07472) 165-351 
Fax (07472) 165-392 
museen@rottenburg.de 
 
 
Sumelocenna-Museum 
 
19.00 Uhr, 19.30 Uhr 
Das römische SUMELOCENNA 
Die Museumsführungen beschreiben den originalen Stadtausschnitt des römischen 
Sumelocenna und vermitteln Einblicke in den Alltag der antiken Stadt mit Handwerk, Küche, 
Badewesen – und natürlich: der großen öffentlichen Latrine. 
 
20.00 Uhr, 21.00 Uhr, 22.00 Uhr 
Musical-Ensemble der Musikschule Rottenburg und Solisten 
Mit einer anspruchsvollen Mischung aus Jazztiteln für Soli und Chor be“swingt“ das Musical-
Ensemble der Musikschule Rottenburg das Sumelocenna-Museum. 
Leitung: Habib Elias und Karlheinz Heiss 
 
19.00 – 22.00 Uhr 
Shivas Imbiss bietet inmitten des antiken Ambientes eine Auswahl feiner indischer Speziali-
täten. 
 
19.00 – 22.00 Uhr 
 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Am Stadtgraben 
Fon (07472) 165-351 
Fax (07472) 165-392 
museen@rottenburg.de 
 
 
Volkshochschule Rottenburg 
 
19.00 – 24.00 Uhr  
„VIELFALT HÖREN und SEHEN“  
lautet das Motto unter dem die Volkshochschule Rottenburg ein buntes, interkulturelles Pro-
gramm zusammengestellt hat:  
Frau Pham eröffnet das asiatische Restaurant „Lotus Garten“, in dem die Gäste warm essen 
können, begleitet von musikalischen Beiträgen der Männerstimmen der Domsingschule, dem 
internationalen Chor der vhs, sowie dem russische Chor „Feuervogel“. Auch französische 
Chansons sind zu hören, vorgetragen von Isabelle Villegas.  
Die Musiklehrer und Schüler der Musikschule bereichern das Programm, mit Stücken aus 
verschiedenen Ländern und Epochen, z.B. eine Shakespeare Lesung von Cathy Sommer 
begleitet von englischer Renaissance Musik an der Laute und der Gitarre. Asylbewerber 
werden ebenfalls musikalische Beiträge leisten.  

mailto:museen@rottenburg.de


Auch kurzweilige, zweisprachige Lesungen haben wir im Programm: Arabisch-deutsch, un-
garisch-deutsch, persisch-deutsch und spanisch-deutsch, sowie eine Ausstellung von Bildern 
von Flüchtlingen mit Lesung. 
Zum Aufwärmen (aber nicht zum Schwitzen) können Sie bei einer kurzen Zumba oder Latino 
Linedance Einheit mitmachen.  
Fürs Auge gibt es eine Bauchtanz-Vorführung von Malika mit ihrer Gruppe.  
Außerdem können Sie in der türkischen Teestube von Herrn Arslan, gemütlich einen Tee 
trinken und Brettspiele aus allen Ländern ausprobieren, oder Sie lassen sich von Vani Schä-
fer ein indisches Henna-Tattoo auf die Hand zeichnen oder versuchen bei Susanne Pöhl-
mann vom Künstlerhof „Blindes Portraitzeichnen“.  
Im Übrigen gibt es einen Getränkeverkauf.  
 
19.00 – 24.00 Uhr 
 
 
Sprollstraße 22 
Fon (07472) 9833-75 
fsj@vhs-rottenburg.de 
www.vhs-rottenburg.de 
 
 
Weinstube Stanis 
 
19.30 Uhr, 20.45 Uhr, 22.00 Uhr, 23.15 Uhr, 00.15 Uhr 
„Bisinger Brettle“ – Schwäbisches Mundartkabarett 
Mundart auf ihre schönste Art: Dialekt, in dem weit mehr Doppeldeutigkeit und Hintersinn 
steckt als oft geglaubt wird, filigrane Wortakrobatik und fordernde Zungenbrecher... das sind 
Spezialitäten des „Bisinger Brettle“. In Liedern, Szenen und Gedichten erzeugen die drei 
Kabarettisten aus Bisingen Herzenslust und Amüsement. Na dann, viel Spaß! 
Wir bieten Rottenburger Weine, Wurstsalat und Flammkuchen... je nach Dialekt. 
 
18.00 – 01.00 Uhr 
 
Begrenzte Platzanzahl 
 
Staig 6 
Fon (07472) 27268 
Mobil 0157-89713994 
www.weingut-biesinger.de 


